Anlage 1 zum Antrag						Orientierung: max. 2 - max. 4 Seiten
Projektbeschreibung (Teil B Ziffer I)


	· Projekttitel




	1. kurze Orientierung zur Ausgangssituation
· Bezug zum regionalen Ist-Zustand (Ausgangslage vor Ort, welcher Fachkräftebedarf wird adressiert)
· Projektbezug zu Handlungsfeldern der regionalen Fachkräfteallianz (Handlungskonzept, Projektaufruf o.ä.) 
· Bedarf für das vorgeschlagene Projekt in Ergänzung vorhandener Unterstützungsstrukturen und regionaler Initiativen (auch eigene und andere Projekte/Netzwerke etc.), zusätzlich für Teil B Ziffern 7 + 8 der Richtlinie: Darstellung der Zusammenarbeit mit lokalen Integrationsstrukturen
· optional Berücksichtigung von Erkenntnissen des Vorgängerprojektes:







	2. Zielgruppe 
· Benennen der Zielgruppe(n): -
· Erschließen der Zielgruppe(n) durch: -




	3. konkrete Ziele
· Wie kann Ihr Projektvorschlag regionale Fachkräftesicherung und positive Auswirkungen auf den Arbeitsmarkt nachhaltig bewirken? 
· Beschreiben Sie das kurzfristige Projektziel (SMART). Was sind einzelne Teilziele?
· Woran messen Sie Ihre konkrete Zielerreichung? (eigenes Zutun, keine externen Umstände)
· Benennung zu erwartender mittelfristiger Ergebnisse (Auswirkung auf den o.g. Ausgangszustand) in Zielwerten/-indikatoren mit Ausführung der Ergebniskontrolle (z. B. Teilnehmerbefragung)








	4. zu erwartende Ergebnisse und deren Dokumentation 
· beabsichtige Art und Weise des Transfers in die Praxis (Umsetzungsmethoden):
· Dokumentationsform der Ergebnisse (über den Steckbrief hinaus): 
· Darstellung der Form der nachhaltigen Ergebnissicherung (z. B. nachnutzbares Produkt steht online zur Verfügung; Bereitstellung von Materialien, Studien, Filme, Konzepte, Checklisten, Leitfäden o.ä.): 
· Sicherung der eigenständigen Fortführung nach Ende der Förderung:





	5. Arbeitsschritte 
· Zeitplan (ggf. Meilensteine mit Beschreibung von Arbeitspaketen) 
· geplante Öffentlichkeitsarbeit: 
· Kooperationsstruktur und Synergien mit relevanten Akteuren (Wer wacht was mit wem? Einbindung von Netzwerken, sowie Darstellung der Abgrenzung bzw. Einbindung zu anderen einschlägigen Angeboten, ggf. geplante Kooperationsvereinbarungen - ggf. Mitfinanzierer -, entsprechende Absichtserklärungen sind beizufügen):




	6. optional ergänzende Aussagen zur Personalstruktur




	7. optional Kompetenz des Antragstellers
· einschlägige Referenzen: 



